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jie W oltmei8tersclia.it in der Uhren 
Industrie endlich ei’obti't!

($ftr. fliidif, ^üdjelf-yante
r ICowalier Goidkioiisble-y hr

j Ipiäiuierter Diuife, ©flennst nur K 4.911 
I Diejrlbe befit) fin gutes 86 |timb WiiLr iltievi 
itiib iji mif eleftrifdjem '-üiege mit echtem 
18-karät. Golde iiberjüqni. (^mantle litt

pvä^iieu (Mami 4 til)te. St. K 4.90, 2 Stück K 9.— 
3„ber Uhr mub eilte fein üevgulh. .Siette um fon ft beige! ü,.|t. 
(SMeidje Damen Ufjr in flacher mib eleu nutet ^uSfiUmuu) K 
5.80 ferner offeriere eine ed)t (Skoda ©Uber VInfet fJiemout. 
bnp. geh. 14ön gratiitt, gkääifiuw&lueif in ©teilte loufeitb 
fih nUr K () . SWiftfo auSgejcblüffeu. Umtnuid; geftattet

eOent. (Sielb return. Terfnvb per 9tacpnutnne.
Ignatz Cypres, Kraken, Szewaka 13/433

ullnihi rte ih-fisfmirnnte gratis.

GERBER

ie uumgestatetes und den modernsten Anforde
rungen entsprechend eingerichtetes

fotografisches Jkfclier

Eiidapssi, 14, Király-utca 11.
V^rgi ossmingei) vor. den kloinslen Fol oíí ration bis 

zur liobonsgiösso in künstlorichor Ausführung. 
Laiidsotmlioii-, Gebäude- Aufnahmen, wn- mich Auf
nahmen in und ausser dom Hause worden billigst 

und schnell ausgeführt.
proYinzaujträgc werden prompt ausgejührt

•UidiNcbe Buclihüinlluiiti
sucht

Expedienten
der auch mit Buchführung und Korrespondenz

vertraut ist.
Offerte unter S. F. E 583.

an

Rudolf Mosse Frankfurt a M.

6000 Hvlulls Heklain« haben wir 
ni is rá 11 sch loss, ni, obige 
Anzahl Uhr n an die Leser 

dieser Zeitung
zu verschenke n.
Zum Versand kommen nur 
unsere hocheleganten Prä
zisions Uhren „Noblesse“ 
Herren oder Damenuhr 
nach Wunsch. Schreiben 
Sie s o f o r t, solange der 

Vorrat reicht an :

Gold und Jtiwelenhaus Hans Schmitz, Wien
VI., Liniengasse 60.

20 kon?utó! följebb
négy választékban

t» t* «* **** ns* *
& er Iw*’ W tmm pS m\

« %a cm m1 »st&xt ** | mjf&xm
««iw «JE* \/ ' sttísesfesi'»

In vielen Gemeinden schon eingeführte 
patentierte

fliiixeigter-nTED

für Synagogen undBofe Pidraschim

per Garnitur um 10 Kronen zu beziehen beim 
Erfinder und Herausgeber:

JtsufsldSamu Buchdruckerci Salánta

a a tr Bowy-nel

te-j

Fő-üzlet: II., Fö-utca 88 i saját házában) 
Fióküzletek:

I kér, Németvölgyi ut 15. szám és 
III, Lajos utca 98. (volt Gellért-téle üzlet.)

Te efon 14 u í> :>

..

r'S !, í ‘

XX I Jahrgang
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BíHÍietiWtift
Unabhängiges Crgan fiit lie ».tetcfícn leü fleíammtcu Subeium»«.

Független SSagyss* Hetilap
riimimern t i on 5 p ve i ? c.

,viir CcftevveiclcUugavn :

(Won Aiaí) tűi, 
.őalbjöí'vig 
iUcvtetfätnig

1:

Közgazdasági, pénzügyi, társadalmi,felekezeti és fanügyi kö/hmy. 
Megjelen minden pénteken. - Erscheint jeden iu

" Főszerkesztő: Gabel Gyula, GMirtmfteui.
Táisszerkeszlő: Revesz Miklós, tlKiírreaftou .

«-»sw*-»r-e-”’*'1 I B*4TK*ÍVr0N8lm“
■HebaUioit ii II0 VI tűm mii. muni : I l hl.Hl' UN U-i —no.

Abonnement mnl I,nembe «Mt« »"•> I» B.«t.r-I.

,viiv VciitidiUnb :
Uhuijj. 12 0.'?., balig. i> 'Hí. 

vuntditiliv. G dK.
,Viiv íiaő übrige 'Kiiétanb 

öiaujj. IC a ved, halig. 8 
,yveo mmeljahv. 4 >yveS.

Tie Rubelt imb bev ftviesv 9

Tn .Uvicg fdjeint füt bif .''»»cn, «l«_ """
(5|liuiben6ijcmiiieiiid)ait genommen, feme bcim.biu , e iu 
turn, ,u 1)1.1.™ ; fit babén tan eigenes -Mtomunom, 
b«s iic tämpfen timnntc». *id,t»ben»iw«wr .«* «» _
icibenb „bev lóiig mel)v benn I« m btc ««Ben. nnl 
fleubtd,.lKl,en erelgnilfe bee *U ^
Séicfinl bviiud t'd mit i'd). buli In' Oiugn 1 SÍ Unt.eta.in bev Staaten imb. bie leg. miteinanber nm 
utlH.„ „„6 ;{„funft i'ingen. Sie müifen als \o\ty nuttaniM. , 
unt. \o ítélten lie fid) «Is fittbe h, ben t,ev|d,.ebene,, .agt 
aeaeniiliev nicht hlofi <3lau6ensgcno|H-n gegen da.den
IZt |.nb.e«Hi„b«e emeS ».He., eine. »Iu.es gegen«« 

Illan tűnnie geneigt fein, m biejev ínJ|lU'’1

bins halb nid,, mi. vnl.ev Angabe fűé bie

l:i"vr,rCl’ n^ríie henunten bie Slaste bee VatrloH«muo

-lr Äc9rri 
Ätv u«r

s rciidíirhaftUche (Sj(eid)6evecl)tuffmi3 unb un aiuÄeÄ id«.»

^ ÄL »ci.ee« „.»..geben, »ah vmíiúbe IW»

hcbcvUd, mcl a jcmn„b cinfallen főimen, ben
mitiomvfen. p,ml 1 t1 a,iatel beol)«lb anheilen }U
2TÄ U. füv b.c bcs ,l.i,Kda,uiU'V.u«K'

„ tn 'HUnfmeii.cn Cvangclija, Vulherijchen Sicdienie,
) “ in vom 5. Hl«.» 1915, „met „Ingen.

“"-9" ...’b'1 ’ in ei„ Slufiaf, beii™ »'W'1' imI'
lü'l ';,,lm9 I , V -n im (»Igenben „bbtucfen.
michtigíten le.l .»« «„« bei .»• '9. I 9

hegedtem tőimen, beden o nvanuei lie, bie „íkIhii -xlu' 
bég ;>auen, mm iehcv ni» Scblachloniev am eigenem Veibe 
ui fiúi ven befommen haben.

Sid,éviid) ciha,den unieee Önben, bie füv bas beütne 
-üalerlanb mitfőnuHeu, jiiv bie Sutunit gvő(,cvc '>lueüemumg 
imb mehr 'üev,vauén, nacbbem iic gejcigl haben, bar, ne 
nieht hinter ben übrigen Süivgevn mviidilehen nu.llen m 
„hjcrniilligcv Savangabe non fflut unb SUnt i„r »as gemein 
iámé -ílatelanb 'llbev barin »mite eben,»menu, „na»
'heviiduIichco Ober 'üermeni.cheo ju leben (ein nne »«>« 
„evilhiebeneu 'Parteien eine Stävlnng uub Aorbeumg du 
»nlereden ober bie inbuflviellen unb X'anbeletmle me 

(ÍTŐiimmg neuer Slbfaigeiiete um. bieiem Unege eumuliu. 
$ad alles bmbvvi ja burchai.S nid)l, »an öte ae.uen>|r'>m 
-„die bco 'üaterlanbeo, Clive, ferne ,»reibet, lerne ..mdtt 
me erde unb eigentliche iriebicber für bie freubige V»'9“l>= 

an ban Tatertaub ift.
ill, glaube, es hat viele iiberraicbt, ball »dl I" i,ul‘ 

Snben imier „njeven «ahnen als gebiente _ 6.»«.« «J*
A-reimillige gtiammell haben, imb noch nun, n|' u 1 
achtenoiverte -tapferfeit b«nief.« ***. s i,u 0“
e.ievncn Streme befnnben, bie heule |*»n mm S«ben get a 
a .uerbea. tis l,at id,o« mancher iubifche ®.lb«t f«n Ve. 
he„ jiiv» 'liaterlanb geladen. SWv .„*>> «°»*

S,'lm,";iiv n,allen es auch nid,, «ergehen, »««
^benAm no.gebn.ngen „ni t„er Beile -

Sirr iL'JZr /mbrlbbur nnue» u», io 

mc'br babnrei) haben ieiben mitiien, bai, ni*l m J«.g
ihre '.«obnfthtlc» »ermüdet '»'b m. nam‘" “ 1J r , 
aetricbeu, tonbern bos vut.ddie ('Inum.infeit di - 
unter ihnen fordert, »eil »>' "> 9™ Sent,eben mu »,i i 
lllmmvdne ihre 'l'ejreier feiten. *«« “« " l' f f
Voleno an «renein »emh, mir»• f

Sic leiben mit uns unb für unb

».■...WlSSw »«U»-.. im”''"**,’*-- StHHMV



ll'Ui nifcíjf WocbnddH'Ht2

linieren 3iciv Unb cublid) and) bio ^ioniften. ^reilid) bat 
tsnqlanb )dnm im voraus im a a lie eines Sieges, ben Dm 
nuten bas id)one ^ut'unftsbilb eines „.Ubnigreidjes v'suba" 
in i'aläftina norgefpiegelt. XHbei' alle uevitänbigen '^iiniiften 
mevben fid) jagen, baj; nict)t England, jonbevn dinjdanb im 
Jalle eines Sieges feine Haub auf bie Dtirfci unb insbc 
fonbeve auf '^alajtina legen mirb, um fiel) bie Buffen jebon 
feit langem mii Hilfe ihrer ^ilgerfcbai en einen Stübgunft 
Ui j dm freu f uebten.

Sas mobevne Subentnm fämpft mit uns, bas beutfcl)e 
Diudentum leibet mit uns find bas nidjt tUiomente, bie 
bie eine dlnnäljevung gmifeben uns unb ihnen ernmvten 
Innen '<

Vovti Diurliirílilíi f. '-M.

Bin 1. XUpvil, brachte bev Sraljt gain unemmrtet ber 
Welt bie Mimbe vom lobe bcs Xiorb Botfcbild, nnb man 
horchte mitten im Mriegslärm eine fjVeile auf, um bei bem 
diámén ui oermeilen, ber ber Welt, nnb nicht gilelgt ber 
jüDifcljen Welt, bod) mehr als ein bloger diámén mar. 
9i a t b a n i e I dJi a n e r V o r b :)i o t h j d) i l b 
hat ein xHlter non nabegu 75 fahren erreicht unb mar ber 
Seniorchef bcs unter ber /yirma „V. xVi. :)iothfd)i(b unb 
Söhne in Vonbon" beftehenben Vonboner diothfehilbhanfes. 
Vorb :)iütl)fd)ilb genog grofics dlnfeben unb meitgehenben 
Einflug unb blieb in ber dirt, mir er im grogén Stile 
Woblialigieit übte, beit Srabitionen ber Familie treu.

Hervorragende perfönliche Eigenjcbaften fieberten ihm 
ben erften ']3lap in ber englifchen (defellfchaft, mohéi er 
aber mit echtem jubifchen Bbnenfiolg gu ben altoererbten 
Heiligtümern feiner jübifchen (demeinfehaft hielt. dVie übri 
gens auch in ber grogén f^olitif, fo vertrat er auf religiöfem 
(Gebiete eine gemägigte Bicbtnng, mas ihm bas Vertrauen 
ber jübifchen dJiaffen eintrug. Er mar burch viele pal)re 
Briifibviit ber ufraclitifchcn Hauptgemeinbe in Vonbon unb 
ftanb augerbem an ber Spine ber grögten dVohltätigfeitö^ 
inftitute in England. fyiir feine Bcrbienfte als 'firäfident 
bes englifchen dioten Mreuges mar er er ft für,dich in überaus 
fcbmeicljelbafter Weife ausgezeichnet morben.

dcatbaniel ddiaper Vorb Botbfcbilb mürbe am 8. 
diovember 1810 geboren. Vaut tcftamentarifcher Süeftiminung 
feines Cnfels dlntoni), ber im Dübve 1870 ftarb, folgte 
er ihm in beffen Baronetci) unb er mürbe bann fpäter — 
unb gtvar im Tsuni 1885 unter Mönig in Biftvria ber
erfte Vorb f üb if eher dlbftammung unb ber erfte diothfchilb. 
bent bie Würbe eines fleers von England verliehen morben 
mar. Ser älleite Sohn Vorb diothfchilbs, Vionel Walter, hat 
fiel) burch feine miffenfchaftlicheu dlrbeiten einen diáméit 
gemacht, ein uoeiter Sohn, C5 ha ries, hat fiel) int 5 ah re 
1007 in Wien mit Bogfifa o. dVertheimftein vermühlt. Sie 
darüber bes Bcrblichcncn, dllfreb unb Voopolb, führen bie 
<defchafte bes Vonboner Hanfes weiter.

015

iSurref^unbciir$eit n. ^iitri)rsrf)tcsi

(yvgltcvgog Tytnii > Znlvntov
befuchte bas Mricgsfpital ber orth- Wemeinbe in P o 3 f 0 n i) 
unb gab feiner l)öd)ften dufnebenljeit Busbrucf über bie Cpfer, 
bie bie bortige Dubenl)cit in biefer gangen de it für ben Waat 
unb ben Herrfc()cr brachten.

Xns neue amevitnitifdic (vimvmibevmtfls CftcfeO.
dVie mir bereits mitgeteilt haben, hatte ber präfiiu'nt ber 

bereinigten Staaten gegen bas von ainerifanifehen diepräf mtan 
tentjaus angenommene Ec je lg über bie dH’fdiräntung bei Ein 
manberung fein 'Veto eingelegt. D")olgcbeffeit nutgte bei (defeti* 
entmurf uodnuals vom djeprafeutan ten haus beraten iveiben. 01 
tonnte burch bas Set- bes präfioenten nur bann angenommen 
iveiben, menu er bas giueitcmal eine ;lmeibrittel Biajorität fajid ; 
bas ift ben (degnern ber (S’inmanberung nicht gelungen. Ser 
(Sntmurf hat bei ber dlbftimmung bie erforberl-icfje dliajorität 
nicht erreicht, dltlerbings fehlten ihm nur feige menige Stimmen, 
fo bag immer wieder mit mederen Bcfcbränfungen ber jübifchen 
Einwanderung nach dtmerifa gerechnet iveiben inn]).

Ser (vpobuo ber (Vmligiiiitcr.
Sie ungarifrhe Begtcrung hat im Einvernehmen mit bev 

öfterreid)i)ci)cu diegierung verfügt, baf; bie in Ungarn befinblichen 
befdiafligungslofen galigiiclion Flüchtlinge an beftimmten Seien in 
Cefterreid) untergebrarfit iverben. Siefe dlftion nahm am 0. b. 
ddi. in ber proving ben dlnfang unb mirb fchon bemnächft in 
dntbapvfr vor fiel) gehen. Sie Soligei hat noch eine dieilje von 
dJi a fliege ln gur C rdmtng in biefer dlngelegenheit ergriffen.

«ine jübifdjc Xcputntion ans dinfjlaub in Vonbmi.
Alt Vonbon ift eine j üb if che Deputation aus Petersburg 

angefommen. Ser dm cd' ber Deputation ift, bie englifctje 
5 üben be it mit ber traurigen Vage ihrer Brüder in diufjlanb 
befannt gu machen unb fie gu einer Hilfstätigfcit aufpmuintern. 
Sie Seputation mirb and) mit ben tehénben perfouen Fühlung 
nehmen, um bie englidje diegierung gu veranlafjen, ihren Einflug 
auf diufjlanb gugunften ber rufiifchen Duden ausguüben.

SO,OOO oUbndilofe ^nben in 'Warf rinnt.
Der perfonenoertehr pvifd)cn Warfdjau unb Dgrardow hat 

fehl abgenommen feitbem bie Düben aus Erodgjif, Durardow, 
d)ifd)tfd)onom unb ben umliegenben V rtfet)aften ausgemiefen finb. 
diiemanb hat bisher bie Erlaubnis gur diücffebr erhalten, di ad) 
ber Berechnung ber Petersburger jübifchen (defelt|ct)aft „Dca" 
finb in ber legten de it ungefähr 25,000 von ben rufiifchen
Bchheben aus ihren Wohnorten ausgciviejcne Düben in Warjchait 
eingetroffen, fo bag bie Dahl ber obbacf)tofen Dnben jct.it gegen 
80,000 beträgt.

Bvic ein frommer ^nbe ftirbt.
Btt 3 Dorna Waten mirb gemeldet: dl Is nach ben legten 

grogén Mampfen in ber Bufowma bas Schlachtfclb geräumt
mürbe unb Arcund unb Dcinb ins friebliche (drob gemeinfam
gebettet iverben follte, bn bemerfte man, bag einem toten
ru ff if dien Solbaten an bie Hufe Hand ein Heines Sä heben ge 
Bűnben mar. Es mürbe abgelöft unb barin, neben einigen Silber- 
müngen unb et mas meiner .Vall erbe auch noch ein Jettel gefunben 
mit ber Bitte, bas Weib bent ginädift Hegeliben „Heiligen 
'Verein" gu iibergeben, um ben 'Verdorbenen auf eigene Mofteu 
in ein j ü b i j d) e s (V r a b mul) jübifcher Sitte gu be 
hatten. Pinn folté ben Wttnjd) bes Sterheltben nicht abfchlagen 
unb von feinem -rode bcu 'Vater, ben dJabbincr von Cbefia, 
verftäiibigen. Die Veirhe mürbe tatfäcblicl) ber Ehenna Mabifvha

m

V

1.915
Ungarifdj WodinifP ro

fc, g,N««m t<m üb«flebc. W »a Mkim»»«
v,i,.|u. nmroe tnmnfi, baji bev 5JI.mii m.lct temem ge,men „..n 
tiivaeuumbe baä gmij iHujdjeijtomajiige jubijaie itangnaaiu 
amte vagen Halle. ,\n valljtaiibigce Ülusriijhmg, mit Pen i .ulimlim, 
mäel)lc er jivll auf ben .veilen '«eg, bev .Im mb_en aob fu n c ... 
Er mürbe be.rabén mit bem Haupte auf bem caddjin n
meigeu Erbe aus 'palaftina.

(s't’.tv ^ilnug.
eine intcveiianle «ton, ubev Sv.be.vtum unb W»ltlvieg. 

íve Weiamtjumme, bev ,buben, bie am «liege tc.lnelimen 
unb invett bie Äalg.n m nagen l,abeu. hell, fiel, . ... (Suva,«,

mie folgt, bar:
diuglanb
Cefterrcich Ungarn 
Deutfcl)lanb . ■
Englanb
A-ranfreüi) .
'Belgien

8

d.'iengen 'Voltes

(1.28 ( 
2,500,0t )0 

(',08,0t 10
240,0t 10 

110,000 
2t ),< it H1

Munegcipvödv
(dlus ber in dieivgort erfcl,einenben Dageögeitung „Bie 

Piarheit".)
Vommt ber Saitfcl) ftill angefchmommen,
Tief von unten, tief von unten ,
Sentt ein Paar von D°hn Buls -WUut 
pt ben (druuben, gu ben (drunben.

-aat ber Saitfcl) gum EngcUanber:
Pag auf unten! Pag auf unten .
Sanft liegt halb bem gange Alotte | 
dluf ben Ökunbcn, auf ben Urumen .

Mueft ber Huge EngcUanber halb nach unten !

Hebt ber Saitfcl) fiel) auf^gu Himmel, 
dluf ben Deppelms unb loben, )
Unb er jd)icft fein A'lamm unb Aeter, 
dluf ben Engländer von oben .

-agt ber Saitfd) gum Engetlänber:
Pag auf oben! paf; auf oben .
Sonft gerftören bid) gang lieber 
Olivine 8eppclin0 unb loben .

Sucfl b« fingt I5i.gall.mbai Halb mul) oben '

Oiur fo meder in bem Mriege, ^
Bis gum let.Uen grogén ctegi .

H Doben = -rauben

Xic rtttßcnictnc Hdfsntiüni 'Bitte 

vifitS fite bie gcfrtititOcUölfevuMft 

ptrtliiithms.

3»b':reZwv
itoW bif Wt.» gajcliilbavt, be,um bie

auunmiidien Mviag .uisiiefeet imb. ('ivafic 
finb bam üuiievjten '.Viaugel lUioiieietit-

gm Pias anltiüllt bit ítuiudje, boil baS Mnc.jbclcnb 
nid., „ui bit em. i'hijdje Mvitgoume bejdminft ift,_ lanbcvn
audi ouf bit ofuiliidie í " v f e i. 'U " 1 » 11 1." “ 
lmp 2 „ i a n fid, ouobcljut. fie Mend,it Inevubev,
.„tldie nodi llmevifu bm.fi bit Mmeouc bat. Mot d)0|lei« 
miav.nmilnu, vmb bat. 2totc re,nw,tmen, ubevmmtU mm- 
Pan u'.tvbcn buv.fi bit «vitfe an ,ml,mmcmfdi fi)vi|d. 
gicmalmtv gin,tv,lat. tum ihm, M.-raranbltn beimhflt, ebenfo 
Pi.vd, bit Meridite van divij.tidltn -JJHtiionoonilolten unb ,v 
bijditn giniiabUmgtn in ban 2lőbten unb Molomcu.

Tie A-iihl'.'V bev dinitUdltn -»lummen, bn- ban at l ev 
tan ,mb jiibiidie Ifiel.'llj.fiailen in '-‘Inn-vita Hoben batiev 
tin uomitet „eb.lbet, urn bem „mevifaai|d,en Molt bum 

lun giugtu gu führen, in bev Vo,„um.,, ban
tine anilbtiWeii tie damvvlmtv mm Molöflioo unb cwu-n 
„on bvohenbcm lidenb vtllen nnvb, unahhangi,, mm ('da.uben 
unb filaije. Mon alien gieuólfeningoiifilditen »hm-ntaa nan 
vilit fiiv bat, Molt im StiHgim finnbe gttavban.

,Intel- aJiilnavluug bitje» Mamit.'.’» m.b ba 1
id,,,, Cvflonijotioncn Smenfa» hat t» ba» gimentnm,dl ,.u 
p.jdie viiiofvmitee, uutevitfifit mm bev A-m.in'tngteit n u 
„a,ba„ 2tva„», »ntmummu-n, ein 2d,ifi «nt fiefitnenmutln 
5 Hläftma unb 2»vien „„»(uvvfien. ?lt etaatnveg.mung 
ipn.abl mie bie fnefliuhvenben ®»d,te haben bu-H-m «dull

ficheve A*al)it garantiert. . - ,
Man bei, llievjiiv geivenben-n summen |e,n, bn tat

geben gemvunt: 'J!otl,gn 2tvau»
Mvouiiovitdie Mamitee für ollgemeuH- unmmtd.e „g.lnl - 
haiteu fifi.IHHI toll., b.v» gtinmlnmid, Onblftfie .i.'llt»tomUu

i*hi roll., ,'un-ah -.VI. 5di.it 2Ü.00" ?>’"■ . „ „ ,lh 
v-i, -tjutleibenben, bie milentiitli mevben loUen, um 

(ihrifttf, Inban gjiahommtbnntr. 3m Jiomen bev allgeme, 
ntn »i.mt.hli.fifeit mivb um *i.fe für bn- Mvmahnev o 
i„„g» Zm-icno vmb bev angvemenben Weinet.' gebeten, 
bm-di ben Mvieg in unjggbnve« LMenb geraten (mb.

'itolfdtuiit.
Die Ungarische Agrar- und Rentenbank-A.-G.

hielt am 23. d. M. unter Vorsitz des Magnaten,,au. 
mitgliedes Alexander B u j a n o v v I * e X 
ordentliche Generalversammlung. Der Beruht 
Direktion wurde zur Kenntnis genommen und das 
Absohitorium erteilt. Ueber Antrag d r Direktion 
beschloss die Generalversammlung, von dem 78.V.8 
K behagenden Reingewinn eine Dividende von 
K 24 pro Akiié, d. i. 6 Prozent, zur Ausschabung 
zu bringen, dem Reservefonds K. 165.947 zuzuführen 
für stall,tenmässige Tantiemen der Direktion h 82.973 

t Z dem Spezialreservefonds K. ,50.000. 
,tr.m »PCPrvefonds für das Inst,tutsgebaude KJOOOCO
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Rechiving vorzulragen. 1 P vorgenom„
A'”" al) Wahlen S* wurden' Alexander Mailekoviis undz: ii,r«a^rrK 

Zrxgh rr=::
Bloch die Prokura verliehen SnarkasseDie Ungarische Landes-Zentral-Sparkasse
llal a„, 26 d M. unter Vorsitz ihres I residenten, 
Magna,enhausmitgliedes Alexander v. Bujanovics ihre

43- uertrsarÄnirrzÄ
Weise die allgemeine Lage, und skizzierte dere 
Rückwirkung auf die Feststellung der diesjährigen 
Bilanz des Institutes. Die Generalversammlung nahm 
die Rede des Präsidenten mit Beruhigung und Zustim
mung zur Kenntnis. Der Präsident gedachte auch de. 
auf dem Schlachtfelde gefallenen zwei vorheffhehen 
Beamten der Anstalt Eugen Plachy und Stefan Gyn", 
deren Andenken protokollarisch verewigt wurde Dem
Vorschläge der Direktion gemäss beschloss die (jene-

r' ' - ---- im BetrageralverscSammlung, dass von dem Reingewinn
von 2,466.602 63 Kronen, nach Abzug der stamtenge- 
mässen Abzüge für den vom 29. d. ab mit 60 Kronen 
per Aktie zur Einlösung gelangenden Dividendenkupon 
1 815.000 Kronen, zugunsten bes Pensionsfonds 24.000 
Kronen, für wohltätige und gemeinnützige Zwecke 
20’000 Kronen, für besondere Remuneration an die 
Beamten 55.000 Kronen verwendet und der verbleiben
de Betrag von 368.355 06 Kronen auf das nächste 
Jahr übertragen werde, ln die Direktion wurden Alois 
Haussmann, Titus v. Németh, Géza v. Szitányi, in 
den Aufsichtsrat Anton v. Vavrik, Emerich Körösi, 
Stefan v. Pu eher, Dr. Nikolaus Surányi wiedergewählt.

Ungarische Bank und Handels-Aktiengesell
schaft. Die Direktion der Ungarischen Bank und 
Handels-Aktiengesellschaft hat in ihrer Sitzung vom 2b. 
d. M. die Bilanz für das Geschäftsjahr 1914 festgestellt, 
die mit einem Reingewinn von K. 5,417.818 i K. 
2,166.539) schliesst. Die wirtschaftlichen Folgen des 
Krieges gelangen in den Ziffern dei Bilanz natuige
mäss zum Ausdruck. Das laufende Bankgeschäft bietet 
auch unter den schwierigen Verhältnissen ein durchaus 
zufriedenstellendes Bild. Die bedeutende Verminderung 
der Einnahmen an Provisionen im Bankgeschäft steht 
mit der völligen Stilllegung des Effektenkommissions- 
gcschättes und mit dem Umstande im Zusammenhang, 
dass sich die Bank grösserer Finanzierungen und 
Syndikatsgeschäfte enthalten hat. Demgegenüber finden 
die im Warengeschäfte erzielten grösseren Gewinne 
ihre Erklärung in der Ausnützung der durch den

Krieg herovgerufenen günstigen Konjunktur einiget 
Geschäftszweige. Die Ausgaben haben erheblich zu ge
nom men. Die zum Kriegsdienst eingezogenen 401 
Beamten wurden im vollen Genüsse ilner Bezüge 
belassen. Für Kriegsfürsovgezwecke verwendete die 
Bank K. 309.(57. Der Betrag der Wechsel und Devi
sen bewegt sich auf dem Niveau des Vorjahres. Die 
Steigerung des Effektcnhesitz.es ist hauptsächlich aut 
die vorn Institute für eigene Rechnung vorgenommene 
Zeichnung auf die Kriegsanleihe zurückzuführen. Der 
Einlagestand weist ei in s'ändige Zunahme auf und 
ist mit Ende des Jahres 1914 auf Kronen 63,493 000 
gestiegen (gegenüber K. 59,861.000 im Vorjahre). Die 
Filialen der Bank haben ein befriedigendes Resultat 
erzielt. Die Direktion beschloss, der für Jen 17. April 
ein zu berufenden Generalversammlung vorzuschlagen, 
als sechsprozentige Dividende K. 24. pro Aktie d. i. 
3,960.000 zu verteilen und den nach Statutenmässiget 
Dotierung der Reserven verbleibenden Betrag von K.
1, 263.447 (Plusz K. 441.439) auf neue Rechnung 
vorzutragen. Schliesslich wird die Direktion in Vor
schlag bringen, den Reservefonds des Institutes ent
zwei zu teilen nd d e eine Hälfte zu int.rnen Reser
vierungen zu verwenden.

Die Erste Ungarische Allgemeine Assekuranz- 
Gesellschaft hielt am 19. d. M. unter Vorsitz des 
Geheimen Rates Grafen Andreas Csekonics 
ihre ordentliche Generalversammlung. Der vom Ge
neraldirektor Magnatenhausmitglied Wilhelm O r m ó d y 
unterbreitete Bericht über das Geschäftsjahr 1914 
stellt fest, dass das abgelaufene Jahr mit einem 
vorzüglichen Resultat schloss. Die in den einzelnen 
Geschäftszweigen erzielten Gewinne ergeben einen 
Reingewinn von 6, 7 4 4. 9 7 5 K 64 H., 
von welchem Betrage nach den Statutenmässigen Ab
zügen und der bei der Gesellschaft üblich n reichlichen 
Dotierung der Reserven 3,200.< 00 K. als Divide de 
zur Verteilung gelangen, so dass auf jede einzelne 
ganze Aktie eine Dividende von 800 Kronen entfällt. 
Die Gesellschaft hat bisher 290.525 K. 81 H. für 
Kriegsfürsorgezwecke gespendet. Ausserdem hat die 
Gesellschaft auf die Kriegsanleihe 7,0 ä >.00 ) Kronen 
gezeichnet. Von den 2 . 00 K. betragenden Jahreszinsen 
der anlässlich des fünfzigjährigen Bestandes der Ge
sellschaft gemachten Stiftung in der Höhe von 500.000 
K. wurden 10.000 K. dei Buuapester Freiwilligen 
Rettungsgesellschaft und 10.00 K. dem ungarischen 
historischen Institut in Rom gespendet. Für sonstige 
wohltätige Zwecke hat die Gesellschaft weitere 33.724 
K. verwendet. Mit ausserordenlicher Wärme gedachte 
der Bericht der im Felde stehenden dreihundertfünf
undzwanzig Beamten der Gesellschaft, von denen 
bisher elf den Heldentod staibcn, sehr viele verwundet 
und für ihre Tapferkeit dekoriert wurden, ln würdiger 
Weise sorgt die Gesellschaft für die Familien der

19.5 ifdic 1 " ' " .)

eingerückten Angestellten. Die Generalversammlung 
hat sämtliche Direktionsanträge genehmigt und das 
Absolutorium erteilt.

Ungarisch-französische Versicherungs-A.-G.
Die Ungarisch-französische Versicherungs-A.-G. hat 
jüngst ihre diesjährige ordentliche Generalversammlung 
abgehalten. Sowohl das Feuer- und Einbruchsversiche- 
rungsgeschäft, als auch das Lebensversicherungsgeschäft 
hat sich zufriedenstellend gestaltet. Die Versicherungen 
haben sich mit Ende des Jahres auf 37,CC8.587 K.
40 H. Kapital und 492.520 K. Rente belaufen. Die 
Generalversammlung hat nach Erteilung des Absoluto- 
riums beschlossen, dass vom 444.192 K. 58 H. betra
genden Reingewinn eine fünfprozentige Dividende 
gleich 10 Kronen pro Aktie, zusammen 250.0(0 K. 
ausbezahlt, 5 >.000 K. zur Schaffung eines Separat
fonds verwendet und 24.260 K. 58 H. dem Pensions
fonds der Beamten und Diener zugewiesen werden.

Ungarische Hypothekenbank. Unter dem Vor
sitze des Gouverneurs Geheimen Rates Koloman v. 
Széli hat am 23, d. M. die Generalversammlung 
der Ungarischen Hypothekenbank stattgefunden. Dei 
Reingewinn beträgt K. 4,985.089.92. Hievon gehen ab 

Prozent Zinsen nach dem eingezahlten Kapital von 
20,CO 1.000 Goldgulden, Kronen 2,38 .952.30. Die 
Direktion beantragt von den nach Abzug den Direk
tionstantiemen verbleibenden K. 2,4,18 899.08 behins 
Ergänzüng der Dividende auf K. 18 pio Aktie weitete 
K 1 219.04 70 auszubszahlen. Die Dividende pro 
1914 beträg somit 7 56 Prozent nach dem eingezahlten 
Kapital, und die Direktion stellt den Antrag die Ge
neralversammlung wolle beschliessen, dass der am 1. 
juli 1915 fällige Dividenden-Kupon Nr. 17 der in 
Zirkulation befindlichen 203XM) Stück volleingezahlten 
Aktien mit 1- Kronen vom 1. April 1. J. ab eingelöst 
werde; und dass von den verbleibenden K 1,219.851.38 
K. 10U.O0Q als Beitrag für den Pensionsfonds dei 
Institutsbeamten und Diener, K. 125.000 als aussei- 
gewöhnliche Remuneration für die Institutsbeamten 
und Diener verwendet und restliche K. 994.851.38 auf 
das laufende Jahr vorgetragen werden. Der Bericht 
wurde zur Kenntnis genommen, die Direktionsantrage 
genehmigt und das Absolutorium erteilt.

Der Wiener Bankverein hielt am 20. d. M. 
seine-Generalversammlung. Der Wiener Bankverein 
beschloss aus dem Reingewinne von 9,759.115 Kronen 
67 Heller eine Dividende von 20 Kronen pro Aktie 
auszuschütten.

Die Urikány-Zsilvölgyer Ungarische Kolilen- 
bergwerks-A.-G. hielt am 15. d. M unter dem Vor
sitz des Magnatenhausmitgliedes Adoll U I m a n n 
ihre diesjährige ordentliche Generalversammlung ab 
Die Generalversammlung beschloss v„n dem 1,578.020

Kronen betragenden Reingewinn 1.120.000 Kronen 
als 7 prozentige Dividende für das Geschäftsjahr 1914 
auszuzahlen, zur aussergewöhnliclien Dotierung des 
Wert vermindern ngs-Rescrvefondes 300.000 Kronen zu 
verwenden. Als aussergewöhnliclien Beitrag zu dem 
Pensionsfonds der Beamten 10.000 Kronen zu verwen
den und die nach Deckung der statutengemässen 1 an- 
tiémen verbleibenden 35.560 Kronen aut neue Rech
nung vorzutragen. Der Kupon Nr. 24 der Aktien zum 
Nominalwerte von 200 Kronen gelangte vom 16. d.
M. ab mit 14 Kronen zur Einlösung.

Die „Nationale“ Unfallversicherungs-Aktien
gesellschaft in Budapest hielt jüngst unter Vorsitz 
Wilhelm von Ormodys ihre zweiundzwanzigste ordent
liche General Versammlung ab. Der zur Verlesung ge
brachte Jahresbericht konstatiert, dass das abgelaufene 
Jahr trotz des Kriegszustandes ein recht befriedigen
des Geschäftsresultat ergeben hat. An Piämien wur
den Kronen 3.576 426.48 vereinnahmt. Für definitiv 
erledigte Schäden wurde nach Abzug des Anteiles der 
Rückversicherer K 674.475.14 ausbezalt. Die Gesamt- 
gewährleistungsfonds der Gesellschaft erhöhten sich aut 
K 6,714.772.81. Bezüglich der Aufteilung des Gewin
nes’von K. 262.344 67 wurde beschlossen, dass an 
Dividende nach Kupon 22 der Aktien je fünfzehn Kro
nen gleich 7-5 Prozent, d. i. zusammen K. 150.000 
zur Aufteilung gebracht, für eventuelle durch das Mo
ratorium noch entstehende Dubiosen K. 50.000 in Re
serve gestellt, K. 26.234.46 der Kapitalreserve zugeführt 
und K. 9875.75 dem Beamtcn-Pensionsfonds überwie
sen werden. Nach Erteilung des Absolutoriums ist 
Heinrich Frank (neu) in den Aulsichtsrat gewählt
worden.

Die Budapest-Leopoldstädter Sparkassa-A.-G
hielt am 23 d. unter Vorsitz des Geheimen Rates Baron 
Dr. Ludwig Láng ihre XIX. ordentliche Generalver
sammlung. Die Daten der vorgelegtcirBilanz weisen trotz 
der in der zweiten Jahreshälfte eingetretenen Stagnation 
gegen jene des Vorj ihres nur unwesentliche Abwei
chungen auf. Die Generalversammlung beschloss, von 
dem 353 361 K. 86 H. betragenden Reingewinn nach 
den Statuten,nässigen Abzügen 40.000 K zur Dotierung 
des Reservefonds (der dadurch auf 715.241 K. erhöh 
wird), 240.000 K. zur Einlösueg der fälligen Kupons 
mit 6 Kronen zu verwenden und die restlichen 45.494 
K. 18 H. auf neue Rechnung vorzutragen. Nach dei 
Wahl Dr Sigmund Falks (neu) in die Diiektion Hat 
die Generalversammlung das Absolutorium erteilt. Der 
fällige Dividendenkupon wird vom 24. d. M. ab ein 
gelöst

Si
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Emplehlenswerthe Firmen in Budapest.

StaffeeQäufei:

_ Hier Heyen jüdisch« Zeitschriften auf
Hotel u. Kolo .AM«'. «•»-»»•• K" .. .............. . *
Ca ff* .Albania* VI Oktogon tér 

. .Angol', VII. Fwzséhet-körut dl).
„ . Bouleward* V. \ ám körnt 24.

#„«„■ [Lajos] Vili. Népszínház u. 28.^
* ", ti odó* Vili., József körút 5*2, -4 56.
* «ul VI Bzondy-ulca 33.
: :tó <«(*»• tv ■; * t»:; ii.

Bristol szálloda“ VI. lel öl i * I ói . e“- 1111
' " Ceylon Buttenbillei-utcaés Óvoda-utca ^'ok.

l“' Sa.w,™ Ji.lt.il. VII.. 1
* VI., Lövölde-tér 9.

Lalié 'Drechsler* VI. Amlrássy ut 25.
Deli“ V. Mária Valéria u. 12. 1 etetőn 104 8b 

" fcWLso/.“ (Wenig.über Ignáez) M terez, Unit - •
* ' Készek* [Almásai Károly] \ I. Andrassy ut 81.
* >V«„,<»V- [Broimer Miksa] Amlrássy ,.l 32. Me..... 28- .
‘ Seeman* Hal Arnold Váczi körnt 70

[Splendid* V[. Károlyk körnt 24.
* 'SJ"tPaör {stem Ignác/VII. Dol.-U 23 telelőn 

’Secessió*, [Allieker Sándor] VI. Andi ássy-ut ‘20
* ’szinluíi* V. tápól kö.ut 19. Telefon 102-4L
; *>L.: ISI'.'- AnUi, V. Bilhor, «11.

„ 'Teréztd'osi Lágy hoieház • i.?aLeiti-léi t
'1'hitlin* (Friedmann Lajos) MI. lzal r *

’ TuZ* Vili. Itákóczy ut 84.
Grund Júiffé , Ter minus* V l 1 eréz körút 52

U/iös* v. Vigadó.tér 3. leielun dö-IU.

; :rk,L- Itá........ ..  ......... .
K.V« llolel.Meleo,' VIK b.,z,él.«l kön,, t 
Crtflee Lázár, VII , Dob u- 20

. Löwinger József, VII., Dohány-u 2
„ Mii aware* VI. Amlrássy ut 11.

„A/e,ykm*‘ [Gál Manó] VI. Szondi u. 25.
• túl S: rí,4« VI,.. Ba toss-léi .4
• 'ZTáZ'%. Filed Gyula Vili Rákéczy ut 57.

’ ",Modern* [Weinberger Lajos] V. Eskü-ter 9
Mocca* [Wagner Vilmos, . ^nnyi u lb.

• xZ York“ VII. Erzsébet-körül 9. Főváro- látványosat
• * Kintion* VI Teréz*körút 50.• "Ä* kávéház [Strasse,] Ká.oly.körut 17. Kedvenc
• t’a Iá'kozóhelye az orsz. tzr. lilik, hivatalin kainak.

VlouUtUt- uitö ‘J.^ffvtuöujtvie t
... sIrjn'l. Lil.6l-K0. ul 27. The«,-... D.cl.p.p,,...!«>>

mib !ÍMt1)bffteii :
. . ,, lv vil Erzsébet.körút 20. Schönste, beste und

iC Inllígste' Steppdecken, Teppiche, Volllänge etc. Messing- 
nnd Eisenmöbel. Grosse Auswahl, t reiskurante gra is

W levcictt
.... t .I k llo ' eferanteu, VI. Király n. 56 

ZTZJ mZ Via, tosU-uL,« 63. T„e,ou 61-40
,V nofulab uub tSatao:

Dinner Mór VII Sip u. 17. Ve.tretung dev grössten Welthnnen
2)clitatcHcn.

tAchwilzcr Aron, VII , Erzsébet-körut 35. - Vornehmes Beschält 
Billigste Preise.

bauten-Brt,,'v*
Dflnn M. V. Nádor ntca:6. Französischejn.d englische

Modernstes Genre.
®eflitrtrlt)mibluH(U'‘i:

Porqes’ Ödön Nschfolger : Braun Gyula orh. koscher Ge- 
ttügelhandlung, VII.. Lsányi-u. 3. Telefon 65 - 05. I «glich 
frisch geschlachtet es Geflügel' (orth Schita. h’i.echscher gomUr) 
Weiss Ai Mi VII., Doh.u. 76 Orth ko-eher Geflügel, Käse 

Butter Kokosfett, knsehere Seile. Referenzen hei sämt
lichen Babbinern Hudapests.

vMi t u c í tt) d f t c:
Kolli*,' Her mit |Hu.l»I.Mk .« K".■.». S'n>M VM. ^„k. u. .

Maff et- iitib tilt Hit) fit) mit
Langer Illés VII. Károly körnt. Täglich frisches Backwerk. Alles

LreueX ŰZ thahel.a u. 85. HolzhamUnngeu alle, Am. 

^fbcc^HftUilSlJtUiÖUiHß:
Kolledey Mór VII. Szerecsen-u. 33. Ludermohcl m I. niste

führung.
Milchwaaren.

Koseoz.oei, mix, Ceul, .l-M.rktl.hllK, Lato. Wä«*
Tonten En gross - Handlung, telelőn József 4J 98 ouer

tiliobciiic Juwelen (Imitation) t «umt .
j. H. Tithnann Rákórm-ut 54. Preiscourante gratis.

tili übel: V1
dein '• u. Sohn, Kunstmöbel, Tapezie.er u. Dekorateui, 

Dohány-utca 98
Max Schmidt Kunsliuöbellahrik u. Waarenhaus _ 1
Trauern. Widder, VII., Wesselenyi-u. 18. Telefon 103- 4. 

detaiil. Teleién : 163- 49.
tiliobrniiuuvut)iuib.uiiflCu.

Reisz Emil VI. Andrássyo.t 27. Eglisch und Iraiizö ■ che He: ren
Mndespezialitäten und feine Herrenwäsche
Busznydk Dávid, VII, Királya 21. Schlaf,öcke undr 

Warenhaus.
DibiiintioipSiiuitnlt.

Kiekt,o Mtalizer IV. Semmelweis u 4. Briefliche Auskukuult 
-.du interessante Brochmen. Fianko u. (>ratis

tiUtpinliatiblunyoi:
(Jalizenstein //.. VII., Kertész „. 2 Papierengiosgeschfllt. 
lauer Mór \- Váczi lv ml 60

If 2 tiicHmmuit.
Béla BrauII Ml. Klau aI u. 2.
Eiseher Zsigmond Terez,kö.ut 3, Beste Küche, feinste 

feinste Bedienung. Elegantes Lokal 
Gutmann Henrik vendéglős, 4 tal eteh PO tilt. Wesselényi u 38 
Kr én-fele vendéglő, Vil, Holló utca 1 -- Kitűnő konyha. 4 tál 

étel 80. Iiltér. ..
Bernhard Lndmer VII. Holló-utuza 17. Gute Bedienung. Vor

zügliche Küche und Getränke.
Seiger .lakai, VI. Teréz körút 4. Kitűnő konyha. Lmom boiok 

A (ö városid ti niHglortluló idegenek találkozó helye.
Jakab Schlesinger VI. Karoly-kön.t 19. Vornehmes orth. Restau- 

rant \ orziigliche Weine. Beste Küche 
Tauber Adolf VIL, Hombach-uteza 16. Vornehmes orlli. Restaurant 

Vorzügliche Weine. Beste Küche.
Wallenstein Ábrahám VII. Nagymező-u. 11._ Vorzügliche dehe 

Weine beste Qualität.
H etss Salamon ^ II. Bnmhacli u. 13. [orthodox],
Werner Adolf.\ VIL, Károly körút 19. — Bestrenommrte 

rant, voizügliche Küche und Weine.
Bdit)ummi:

Erény, Tivadar \ II Don ul ca 40.
Fleisch mann Liv&tné, altbewährte Selch waieiilabnk. Király u. 11. 
Gross Mátyás VI. Király u. 6. [Fabrik u. engross VI. Dessewfly-u b. 
Hofer GyulaVU. Doh uteza 18. Vorzügliches Fab-ikat.
Pelacsek Ede, (Goldscheider K. utóda) VI! Nagydiót am. 

Preiscourant aut Verlangen.
Uchmolkaés Kozma VIL, Kazinczy utca 44. Fabrik exquisite te.

Selchwaren, Salami und Würste.
Tille,mann József V. Váczi körút 50. Equisites Fabrikat 
W lach Lipót fia VII , Király utca 10. ielefon 71 46 \oi züg

liche Selchwaren zu mftssigeii Preisen. Selchwaren Sebei 
Pesach unter besonderer Aufsicht

(Bilbo tunaicnfrtbrit:
Breitner Testvérek. Juwelen und Gnldwareii, Fhoiaziradeu und 

Teinpelgerätschaften. — Holló-utca 2.
Klein M., Silber waren und Tempelgerätschaften. — VII. 8ip»u. i0 
Zwillingen Adolf arany és ékszergyára, Vil., Doh-utca 5.

Bbf/\ociUuvoit)üubiuurtcn.
Adolf Both VII. Doh u 34 -^’2 Käse. Butter, Kokustett und 

Koschere Seile. Referenzen bezüglich Kasclmis hei den 
hervonagendsten ortli. Rabbinern des Landes.

Bri)vcibcrflcfrt)ältc
Damencoulection:

Weis» Samu, VIL, Hákóczy-ut 24 Engl, u tranzös Mode, PaletoU
M Mtmpt i'nnf'prt inn •

Küche-

X K. ■ifi »%|6iÄÜli
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Brandstädter Jakab (Fürst József mód. ) VII.. Király-u. 25—31. 

Eigenes Erzeugniss. Billigs e Eml,aut- (Juelle,
Petsehauer Miksa VH. ix irály- uteza 13. Herren, D.iim-u- und 

Kinderschuhe. Grösste Auswahl
if )i):ifl)f.

Agobian és [dórján IV., Váczi-uteza 30. (Hans l,azar.i 
Grösale Auswahl in otientalisc.lieiiTepjucln u

tiin'iul)nI büiiiiL
Nenqewiirz Lipót, VI., Szemesen - u. *26. Lie beaten Sni p , én 

gros u. en dn ail.
(Á'iiilfOU (Mf jfliüiIf; nub tilnuu fulfiifi .

Fischer u Reiss, V . Aranv János-ulca 1*2. reppichgariiilm« ' und 
I .eineiiwa.ii vn. — I clephon Li 1 -8a

Lattmu u. Blaudruck F.diriksniedei läge :
Samuel F. Goldbergers Söhne, X . Sas u, *27. 1 eleloii . 4 34

km z u. Wii k waaren :
Brust Dórid V. Sas uteza 19. I elefon 39 41
Grüner A Henrik V. Sis uteza 17. Telefon 95 00

Manulaktm :
Kellner Albert \. Arany János u. *28. IVh-fmi 90 39.

Seiden = und Wollwaaren :
Wottitz Baruch V. Bálvány-utca 6. Telefon 30 58.

Tuch- und Manufaktur:
Franz u Philip Schwarz X Sas utca 14.
Lázár Eppinger it. Söhne X Sas utca 14. 1 eleiem 31 16

Weiss- ti l’iilterwaaren :
Hehr és Flnsser Xó Zrínyi utca 16

In Debrecen
VUitl'l- .

Hotel En,hner. 80 Zimmei, Z"ii11 alln-iz.nng ~ U’Z, Kiiche,

lit Holies.
V a fff fii au iff

Xatee. Winterstern Józsi t.
.< OiálpUlbllULl.

Wechsler Zsigmond.
I 1 Pozsony.

'in luitaiicinittuiiju'ih
Duschinsky G. X á sár tér 11 , in Blas--. Porzellan u Kucher geritten

In Pöstyén.
.vuitfléi

Központi karéhoz, ula/.ók ol.lhulla. SíiiWat!/. ,1 ozst I

tiVnuitmortl. tiicbnftniv: xvilum 'XkO'-L 
($uinithiimn:in : $rou Alti in- vü iln i. 

non (tivoft tt. íiabel 'biibapcít.

Hotel W dihall3
Mariemb j d.

F r : Ti z Josefs Platz

KmsHiai KestíiuiMiit Mistt-n Kmiimbs

Hesitz«r: D, Löwenthal,
His 15, J .1 ni und nach 15. August Pension 

[ívj ei iniissigtcii Pieisen

M inilt-mii-mii

iskola-, torna- és óvóda- 
borundozósok és szál ad. 
tdym invkpadok oy;u tása.

Árjegyzékkel
készségből szolgálunk 
ing you és bérmontvo

M/NSI0N SÍ
mit Dependance Villa „Oeser“

—r ABBAZ1A =

44 e|egH!it neu eiligerachtele Zinnnei mil Balkon 
und Meeres-i ussielit. Schöner schattiger (larön. 
Grosse S eises!Ile, Lesezimmer, Prachtvoll gele ■ 
Terrasse, elektrische Beleuchtung, Iloehqucllenwassei 
Staubfreie, gesunde Lage am Siulsl tande. Anerkannt 
vorzügliche Küche. Logis mit oder ohne Pension. 
—• Empföhlen vom Verein zur Förderung ritueller 
Speisehauser, Hamburg. Pension von K h , ui riet 
Saison von K II* - aufwäits f'.allesdienst
;; täglich im Beisaale a hge ll.l i t-11.

Pr«iise

lirsitzt'p: M Stun.

UätÄÜfiB mz

—
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Die Weltmeisterschaft in der Uhren 
Industrie endlich erobtit

(fcgtrufliuljf, t)ucbetegaute

#
 Kavalier Golddoublé-Uhr
ptömierter Marfe, Splenbit nur K 4 90 
t$)ie|elbe be)ip ein gute« 36 ftiuib Wafer -13ert 
unb ifi auf eleftrifájem 2ÜJege mit echtem 
18-karät. Golde überzogen. Garantie 'itt

präujen Saug 4 Saljre. St. KI4.90, 2 Stück K 9.- 
'Vber Uhr roirb eine fein öergolb. Siette mmoutt beige'ugt. 
ileuhe Damen Uhr in flacher unb eleganter ^«mtuuug K 
5 80 ferner offeriere eme echt Slorta pilberjlnfei je • 
Dop geb. icbön gvaüirt, ^rajtfionimmf tu &teme hm b 
f • nur K ß gftififo auiflelchlofteu. Umtauidi geitattet

Minit. Selb retour. ^etfaitb per Nachnahme. 
Ignatz Cypres, Krakau, Szewska 13/433 

Ulluilli vte ^reiéfourante gv U1«1.

GERBER SAMU
teuunigestateles und den modernsten Anforde

rungen entsprechend eingerichtetes

fotografisches JltGlisr
Budapest, Ul., Király-utca 11.

Verdrosselungen von «Do kleinsten 8olognifien bis 
zur Lebensgrösse in künsilericher Ausführung. 

Landschaften-, Gebäude-Aufnahmen, wie auch Auf
nahmen in und ausser dem Hause werden billigst 

und schnell ausgeführt.
pvovinzaufträge werden prompt ausgejühti

Jüdisch«1 Buchhandlung
sucht

Expedienten

der auch mit Buchführung und Korrespondent: 
Vertraut ist.

Offerte unter S. F. E. 583.

an

Rudolf Mosse Frankfurt a/M.

6000
Uhren
gratis;

Kehuts Heklante Italien wir 
uns entschlossen, obige 
Anzahl Uhr- n an die L«<sr-r 

dieser Zeitung
z M verschenken.
Zum Versand kommen nur 
unsere hocheleganten l’iä- 
zisions IHíren „Noblesse* 
Umten oder I lamenull r 
modi Wunsch. Schreiben 
Sie s o f o r !,, solange der 

Vor rat reicht hu :

und Juwelenhaus Hans Schmitz, Wien,
VI , Liniengasse 60.

20 körútitól följebb
nagy választékban

* * * ft V 2 N

ln vielen Gemeinden schon eingeführte 
patentierte

Aüüzeiger-rH'ED

fill* Synagogen undBolc Midrasc lim

per Garnitur um 10 ronen zu beziehen beim 
Erfinder und Herausgeber:

Jteufsld Samu Buchdruckcrci Salánta

Löwy-nél
Budán

Fő-ihlet: 11, Fő-utca 88 i saját házában) 
Fiók-üzletek:

I. kér, Németvölgyi ut 15 szám es
III, Lajos utca 9s (volt Gellévt-féle üzlet.)

Te efon 14 n—M t

ff ' m ■

♦♦♦♦♦♦

XX I Jahrgang Budapest, 29 Mai 1915
Nr lő-23

Slcu^ettf^rtft
Unabfiäih.viU'h Crgcm füt bic Snterejícn bcS gcjnmmten jubeutumv.

Független Rfisgyai* Hetilap 3»

’PrvimtmcrotionSptcige.
Tyür Cc|"tcm'id)dhtflatn :

©anüdfjvig
«őalbjiihvia
SUertcljüIjrifl

«. 12- 
(;•

Közgazdasági, pénzügyi, lársadalmi-felckczcti és tanügyi ko/h ny. 
Megjclcn minden pénteken. Hi scheint jeden 1 reitag.

Főszerkesztő : tiahel Gyula, (íhriiebaftnti. 
Tfusszevkesztő: Revesz Miklós, Ufitrebaftnir.

•v/.ctl kr-^z.lösäg tís knidOMx ,il,ll 
llfhiVinm I Vlhimiiiii, .mi' i

Budapest, VII., Sip-utcza 16. 
TELKl’ON 124 63.

vüv Tcmiíhlanb : 
CMmip. 12 ■.Vh. Imlbj. •'> '.VI. 

vierteljutn’. '.VI 
,'viiv tűid übrige k'lu. h-nb 

öituui. 16 vied, lud.!. 6 
, v v c vie viel pi !)V. 4 üvvvti.

Abonnement und Íme,i,te zahlbar und klagbar in »-dapesl.

Russische ErBueltoten in Galizien.
Dort, wo der Südhang der Karpathen sich nach 

üizien hinabsenkt, sieht man nichts als die ein
äscherten Häuser schwer geprüfter Ortschaften, 
timmerhaufen, von den Tränen heimkehrender 
Lichtlingsfamilien benetzt. So unendlich betrüben ist 
Ch das Dorf Wolamichowa, ein Längenort, dessen 
rzige Gasse aufgewühlt ist von den Erdtrichtern der 
ranaten. In endlosen Zügen marschieren Soldaten 
,rch das Dorf. Neue Truppen, die nordorstwarts 
eben Verwundete, die vom Kampfplatz her nach dem 
tappenraum streben. Sie alle sind umflossen vom 
Steren Glanz der Maisonne. Lustige Soldatenlied«, 
•klingen, ab und zu unterbrochen durch Lreuden- 
otschaften vom Norden Kommender: „Habt ihr 
üiört'^ Die Russen weichen überall zurück.

Eine Polin mit sanft blickenden Augen sitzt auf 
inen, Steinhaufen und verzehrt ihr Mittagshrut. Als 
;ir uns nähern fängt sie zu sprechen an ic g 
Vorte entsprudeln ihren Uppen. Wir verstehen nicht, 
vas sie sagt. Unser Kutscher aber übernimmt das

)0l"ietschamt wei^ ^ Freude nicht zu meistern.
Wolamichowa jauchz, vor Begeisterung, denn es ha 
lieh die Nachricht hieher verschlagen, dass unsere 
t ruppen in Begriffe sind Przemysl einzusc hitessen.

Arme traurige Juden schleichen durch die ver
werte üE, Häuser ohne Dach, Dachs,Uh,e ohne

. Die Greuel,aten der zarischen Mörder, die das
ehrengehende Kieid des hiavmt S°,daten rsc,r zen;

Si,Ul "én "ieder0 'lese ^ mi, Erzittern semes
geworden. Jeder J Selbstberuhigung,
„erzens, a^^n de, AM,na, ht eine 

dBTT,;L ,„ehen, wenn sie in der Bekämpfung

Mauern Da noch ein Bett und ein Tisch, wovaul russi
sche Soldaten schliefen und speisten, bis eine Kanone 
in das Haus einschlug und im Nu den Lebenden zum 
Toten, das Haus zum Schutthaufen vei wandelte. Am 
meisten verwüstet ist die Synagoge, die 211 einem Stall 
für Kosakenpferde während der ganzen Russenzeit um- 
„estaltet war Bevor sie abrückten, steckten die Russen 
das Bethaus in Brand, wie es denn überhaupt-kein ein
ziges Judenhaus im Dorfe gibt, das unversehrt gebbe
ben wäre

Achtzehn jüdische Familien waren in Wolamichowa 
verblieben, weil sie nicht mehr Müsse fanden, vor dem 
Einzug der Russen zu entfliehen Diese Aermsten kön
nen von nichts anderem sprechen, als von dem l eid, 
das sie zu tragen hatten. Die Russen kamen und es 
war ihr erstes, den Juden die Kühe und Pferde abzu
nehmen und in den Etappenraum nach ruckwnits zu 
treiben. Der Synagogendiener allein konnte sein ma
geres Kühlein retten Auch das nur dadurch, dass er 
cs in seiner Wohnstube verbarg. Pmkas Honwitz, der 
neunzigjähriger Rabbiner, ein Mitglied der in ganz 
Galiziern berühmten Rabbinerfamilie, ein V, rwamlter des 
Hamburger Rabbiners, wurde samt seinem Web aus 
seiner Wohnung gepeitscht. In furchtbarem ros muss 
er im Freien nächtigen. Er und seine I ran erkrankten 
an I ungenentztlndung. Am folgenden Morgen wurde 
ihnen gestaltet, bei dem Synagogadiener Unterschlupf 
zu suchen. In einer Ecke der armseligen Stube des Sy-
naeogeudieners stand die Kuh, in der anderen lag das 
nagog snäter starben beidekranke Rabbinerpaar. Dret läge spate,
in einer Stunde, sozusagen in einer Minute,
einander. Um Totenhemden für sie zu nahen nuts.
Leinwand von den Bauern gekaut, “erd J d\ok,le

rat
TL Hohn und Spot, der Russen wurden die


